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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Jengen 

 

 

Vorankündigung! 

Am Montag, 13. Februar wird um 20.00 Uhr der 

bereits beim Treffen der Vereinsvorstände und 

Kirchenvertretern angekündigte „Runde Tisch“ 

über die Seniorenarbeit in der Gemeinde Jengen 

stattfinden. Nähere Informationen hierzu in der 

nächsten Ausgabe des Gemeindeblatts 

Franz Hauck, 1. Bgm. 

 

 

Hinweis! 

Aus gegebenem Anlass machen wir darauf auf-

merksam, die in allen Orten angebrachten „Ideen-

kästchen“ nicht für die Entsorgung von An-

schlagmaterial zu missbrauchen. Danke für Ihr 

Verständnis. 

Oli Vavra, Gemeindearbeiter 

 

 

Bürgerentscheid zum Ostallgäuer Klinikun-

ternehmen – es geht um viel! 

 

Die Bürgerinnen und Bürger aller Ostallgäuer Ge-

meinden sind am 12. Februar 2012 zum Bürger-

entscheid aufgerufen. Dabei geht es um nicht we-

niger als um den Erhalt der vier Klinikstandorte 

Füssen, Marktoberdorf, Buchloe und 

Obergünzburg und um die Sicherung der ortsna-

hen Gesundheitsversorgung. Zur Abstimmung 

steht zum einen ein in Marktoberdorf initiiertes 

Bürgerbegehren (Bürgerentscheid 1), das gegen 

das gemeinsame Kommunalunternehmen, gegen 

die Spezialisierung unserer Kliniken und für einen 

Rückschritt zu vier Akutkliniken der untersten 

Versorgungsstufe ist. 

 

Zum anderen steht ein Ratsbegehren (Bürgerent-

scheid 2) zur Abstimmung, für das sich der Kreis-

tag parteiübergreifend mit einer großen ¾-

Mehrheit entschieden hat. Er spricht sich für die 

Fortsetzung des Kommunalunternehmens Klini-

ken Ostallgäu-Kaufbeuren aus folgenden Gründen 

aus: 

 

 Leistungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit 

Es ist fachlich und politisch unstrittig, dass 

nur im großen Verbund qualitativ hoch-

wertig, flexibel und wirtschaftlich gearbei-

tet werden kann. In Bayern und Deutsch-

land werden aus diesem Grund immer 

mehr leistungsfähige Verbünde gegründet. 

 

 Ärzte gewinnen 

Ein Klinikunternehmen kann nur überle-

ben, wenn es genügend qualitativ hoch-

wertige Ärzte für sich gewinnen kann. 

Dies ist nur im Verbund abgestufter und 

spezialisierter Kliniken möglich. Der Aus-

tritt aus dem Kommunalunternehmen 

würde dies fast unmöglich machen.  

 

 Krankenkassen ins Boot holen 

Die Krankenkassen bezahlen unsere Kran-

kenhausleistungen. Sie fordern seit Jahren 

eine deutliche Strukturveränderung hin zu 

Konzentration und Spezialisierung. Und 

ohne Krankenkassen kann kein Klinikun-

ternehmen überleben.  

 

 Anteil am Klinikum Kaufbeuren erhalten 

Das Klinikum in Kaufbeuren gehört seit 

Jahrzehnten zu 50 % dem Landkreis Ost-

allgäu. In den Jahren 2000 bis 2010 wur-

den vom Landkreis 23,3 Mio. Euro in den 

Betrieb, 6,9 Mio. Euro in Baumaßnahmen 

investiert, über die Hälfte der rund 700 

MitarbeiterInnen kommen aus dem Land-

kreis. Hier muss das Ostallgäu seinen Ein-

fluss behalten, das Klinikum ist auch unser 

Haus! 

 

 Arbeitsplätze erhalten 

Nur wenn es uns gelingt, alle Klinikstan-

dorte zu erhalten, können wir auch die 

Arbeitsplätze sichern. Ein Austritt aus dem 
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Bekanntmachungen 

 

Kommunalunternehmen nach Willem des  

Bürgerbegehrens wäre der sicherste Weg, 

hunderte von Arbeitsplätzen zu vernich-

ten. 

 

 Klinikstandort Buchloe erhalten 

Unsere Klinik St. Josef wird durch eine en-

ge Kooperation mit dem Darmzentrum in 

unserer Kaufbeurer Klinik gestärkt. Nur so 

wird es möglich sein, den Standort lang-

fristig zu erhalten. 

 

Aus diesen Gründen ist der Kreistag der Überzeu-

gung, mit dem Bürgerentscheid 2 (Ratsbegehren) 

positive Ergebnisse zu erzielen. Die Wahl am 

12.02.2012 ist für den Landkreis von enormer 

Tragweite. Viele Einrichtungen Ihrer Kommune 

sind nur möglich, wenn das Defizit des Klinikun-

ternehmens gesenkt werden kann.  

 

Deshalb: Informieren Sie sich im Internet unter 

www.buergerentscheid-ostallgaeu.de ab Mitte 

Januar und gehen Sie am 12. Februar zur Wahl. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

 

Bericht aus der 

49. Gemeinderatssitzung  

vom 23.01.2012 

Vorsitz: 1. Bürgermeister Franz Hauck 

Anwesende Gemeinderatsmitglieder: 13 

Entschuldigt: Hr. Miller 

VG-Vertreter:  - 

Zuhörer: 5 

Beginn: 20:05 Uhr 

Ende (öffentl. Teil): 21:55 Uhr 

 

 

Zu Beginn der Sitzung begrüßte der Bürgermeis-

ter die Mitglieder des Gemeinderates und stellte 

die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

TOP 1:   Genehmigen des Protokolls der 48. öffent-

lichen Sitzung 

 

Das Protokoll der 48. Sitzung wurde genehmigt. 

 

 

TOP 2:   Bauanträge und Bekanntgabe Freistellun-

gen 

 

Es lagen keine Bauanträge und Anträge auf Frei-

stellung vor. 

 

 

TOP 3:   Bebauungsplan Nr. 32 „Weicht – An der 

Raiffeisenstraße“; Aufstellungsbeschluss 

 

Der Aufstellungsbeschluss kann aufgrund neuer 

Gegebenheiten nicht gefasst werden. 

 

 

TOP 4:    Bürgerentscheide zum Klinik-

unternehmen am 12. Februar 2012 

 

Zu diesem Punkt entbrannte eine Diskussion da-

rüber, ob der Gemeinderat eine Wahlempfehlung 

abgeben sollte oder nicht. Während die Mehrheit 

der Gemeinderäte die Meinung vertritt, dass eine 

Empfehlung zu Gunsten des Ratsbegehrens des 

Kreistages Ostallgäu (Bürgerentscheid 2) unbe-

dingt erforderlich ist, fürchtet ein anderer Teil den 

Vorwurf der Wählerbeeinflussung. 

In der Sache selbst sind die Gemeinderäte sich 

allerdings einig darüber, dass ein Erfolg des Bür-

gerbegehrens (Bürgerentscheid 1) auf Dauer zur 

sicheren und vollständigen Schließung der Klini-

ken führen würde. Dagegen böte ein Erfolg des 

Ratsbegehrens (Bürgerentscheid 2) die Möglich-

keit, den Klinikverbund durch Zusammenarbeit 

und Spezialisierung zukunftsorientiert auszurich-

ten und zu erhalten. 

Mit drei Gegenstimmen stimmte der Gemeinderat 

folgendem Beschlussvorschlag zu: 

Der Gemeinderat Jengen unterstützt im Hinblick 

auf die Bürgerentscheide am 12. Februar 2012 das 

Ratsbegehren des Kreistages Ostallgäu (Bürger-

entscheid 2). 

Das Informationsschreiben dazu ist im aktuellen 

Gemeindeblatt auf Seite 1 nachzulesen. 

 

 

TOP 5:   Abschluss eines neuen Wegenutzungsver-

trages mit der Schwaben Netz GmbH 

 

Der zwischen der Gemeinde Jengen und der Erd-

gas Schwaben GmbH abgeschlossene Wegenut-

zungsvertrag (Konzessionsvertrag) endet nach 

einer Laufzeit von 20 Jahren zum 24.08.2012. Der 

http://www.buergerentscheid-ostallgaeu.de/
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Bekanntmachungen 

 

Wegenutzungsvertrag ist auf die schwaben netz 

gmbh übergegangen. 

Innerhalb der Bewerbungsfrist, die am 30.06.2011 

endete, hat sich nur die schwaben netz gmbh um 

den Abschluss eines neuen Wegenutzungsvertra-

ges für die Gas-Konzession in der Gemeinde 

Jengen beworben. 

Dem Gemeinderat lag eine Beschlussvorlage mit 

mehreren Alternativen zu den Folgekosten, der 

Vertragslaufzeit und der Ablösung der Versor-

gungsanlagen bei Vertragsende vor. 

Der Gemeinderat folgte einstimmig dem Vor-

schlag des Bürgermeisters, der u.a. eine Vertrags-

laufzeit von 10 Jahren vorsieht. 

 

 

TOP 6:   Erneuerung der Steueruhr in der Kirche 

St. Dionysius in Eurishofen 

 

In der Kirche St. Dionysius in Eurishofen ist die 

Steueruhr defekt und muss ersetzt werden. Eine 

Reparatur der defekten Steueruhr ist zu vertretba-

ren Kosten nicht möglich. 

Der Gemeinderat beschloss ohne Gegenstimme, 

den Auftrag für die Erneuerung der Steueruhr an 

den günstigeren der beiden Anbieter zu vergeben. 

 
 

TOP 7:   Anträge aus den Bürgerversammlungen 

 

Die Anträge aus den Bürgerversammlungen der 

Ortsteile wurden vom Bürgermeister einzeln vor-

getragen. Die sich daraus ergebenden notwendi-

gen Arbeiten sind entweder bereits erledigt oder 

in der Planung. 

 

 

TOP 8:   Bekanntgaben, Wünsche, Anregungen 

 

i. Das neue Sickerbecken 

in Weinhausen hat – obwohl offiziell noch nicht 

in Betrieb – bereits überschüssiges Wasser der 

heftigen Regenfälle aufgenommen. 

 

ii. Zustellung des Gemeindeblattes 

Nachdem in den vergangenen zwei Monaten die 

Zustellung des Gemeindeblattes sehr unzuverläs-

sig erfolgte, wurde jetzt der Vertriebsweg geän-

dert. Der Bürgermeister betonte nochmals, dass 

die Zusteller keine Schuld an der verspäteten Zu-

stellung trifft. 

 

 

Holger Kämena 

 

Nächste Gemeinderatssitzung: 27.02.2012 

 

 

1. Steuertermin 

 

Am 15. Februar 2012 sind für das 1. Kalendervier-

teljahr 2012 folgende Steuern und Abgaben zur 

Zahlung fällig:  

 

Grundsteuer            Vierteljahresrate 

Gewerbesteuer        Vorauszahlungsrate 

Hundesteuer            Jahresbetrag 

 

Alle Selbstzahler werden gebeten, für die rechtzei-

tige Einzahlung dieser Abgaben in die Kasse der 

Verwaltungsgemeinschaft Buchloe zu sorgen. 

 

Bei allen anderen Zahlungspflichtigen, die einen 

Abbuchungsauftrag erteilt haben, werden die fäl-

ligen Beträge vom Konto abgebucht. 

 

-Verwaltungsgemeinschaft Buchloe- 

 
 

Gesetzesforderung zum Flächenschutz! 

Die Unterstützerlisten des Deutschen Bauernver-

bandes DBV „Stoppt Landfraß“ für die Petition an 

den Deutschen Bundestag: „Flächenverbrauch 

senken und landwirtschaftliche Nutzflächen 

schützen“ liegen in der Gemeinde während der 

üblichen Öffnungszeiten aus. 

Gegenstand der Petition des Deutschen Bauern-

verbandes: „Der Deutsche Bundestag möge be-

schließen, dass auf gesetzlichem Wege landwirt-

schaftliche Nutzflächen als unvermehrbare Pro-

duktionsgrundlage zur Ernährungssicherung und 

für nachwachsende Rohstoffe geschützt werden. 

Ferner möge der Deutsche Bundestag die Bundes-

regierung beauftragen, wirksame Maßnahmen zu 

ergreifen, um den Flächenverbrauch durch Über-

bauung sowie durch Ausgleichsmaßnahmen zu 

reduzieren.“ 

Deutscher Bauerverband  
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Bekanntmachungen - Vereine / Institutionen 

 

Familien auf der Rushhour des Lebens 

 

Das Katholische Landvolk veranstaltet am Don-

nerstag, den 2. Februar im Gasthaus Adler in 

Beckstetten um 20 Uhr einen Vortrag mit der Re-

ferenten Rita Mayer. 

 

Wie krieg’ ich’s auf die Reihe? Was hilft uns in der 

Rushhour des Alltags zu bestehen und und das 

eigene Leben in Fülle zu erleben? Die Referentin –

Erzieherin, Familientrainerin und Werkblattauto-

rin- will Gedankenanregungen und praktische 

Tipps geben, den eigenen Familienalltag zu ent-

rümpeln, um ihn harmonischer zu gestalten. 

 

Erkennen worauf es ankommt, lernen „Nein“ zu 

agen, um von Herzen “Ja“ sagen zu können. Das 

macht frei, um das Glück und die Zufriedenheit zu 

spüren, nach der jeder Mensch sich sehnt. 

 

Die Verantwortlichenrunde der KLB Kaufbeuren 

 

 

 

Rauschbrandschutzimpfung 2012 

 

Rinder dürfen nur dann auf sogenannte Rausch-

brandalpen oder –weiden aufgetrieben werden, 

wenn sie im Jahr des Auftriebs gegen Rausch-

brand schutzgeimpft worden sind. 

 

Landwirte, die Rinder auf solche Weiden bringen 

wollen, werden hiermit aufgefordert, die Zahl der 

zu impfenden Tiere unter Benennung der vorge-

sehenen Alpe oder Weide bei der zuständigen 

Gemeinde unverzüglich zu melden. 

 

Die Gemeinden legen die gesammelten Anmelde-

listen dem Landratsamt Ostallgäu – Veterenäramt 

– Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf bis 

spätestens Freitag, 27. Januar 2012 vor. 

 

Sämtliche Rinder, die auf österreichische Alpen 

verbracht werden, müssen gegen Rauschbrand 

geimpft werden. 

 

Dr. Franz Götz, Veterinärdirektor 

 

 

 

+ + Vereine / Institutionen ++  

 

Spielkreis 

Dienstag, 31. Januar 2012 

Stoffkappen zu Faschingshüten 

Dienstag, 7. Februar 2012 

Kraken basteln 

Dienstag, 14. Februar 2012 

schminken 

Sonntag, 19. Februar 2012 

Halle dekorieren 

Informationen bei Heidi Busch 

Tel.: 08241/90199 

 

 

Sportschützenverein Adler Beckstetten 

 

Fr. 03. Feb. VM 2. Durchgang 

Fr. 10. Feb. VM 3. Durchgang 

Fr. 17. Feb. VM 4. Durchgang (Rußiger Freitag) 

Fr 24. Feb. VM 5. Durchgang 

Fr. 02. Mrz. Pizza- und Leberkässchießen 

  (Nachholtermin VM) 

 

Thomas Schweiger, Schützenmeister 

 

 

 

FC Jengen informiert: 

 

Jengener Jugendhallenturnier 

 

Am 4. und 5. Februar 2012 findet in der Halle an 

der Realschule Buchloe das Jengener Jugendhal-

lenturnier statt. Es werden Gäste aus der Region 

und darüber hinaus erwartet. 

Am Samstag spielt um 8:30 Uhr die G-Jugend und 

um 14 Uhr die F-Jugend. Am Sonntag spielen zu-

erst die E Jugend und im Anschluss die D-Jugend, 

die Zeiten sind die wie Samstags. 

Eingeladen sind alle die Spaß am Fußball haben, 

vielleicht die Fußballprofis von morgen sehen 

möchten und diese tatkräftig unterstützen und 

anfeuern möchten. 

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich ge-

sorgt und der Eintritt ist frei. 

 

Die Abteilung Fußball des FC Jengen freut sich auf 

Ihren Besuch.
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Kinderfaschings-Ball des FC Jengen 

 

Am 11.Februar 2012 von 14.00 und 17.00 Uhr ver-

anstaltet die Kinderturnabteilung des FC Jengen 

einen Kinderfaschings-Ball. Wir von der Kinder-

turnabteilung haben wieder ein vielfältiges Pro-

gramm zusammengestellt, zum einen Auftritte 

der Kinderturngruppen, der Kindergarde 

Waalonia, viele Spiele und Preise, auch für das 

leibliche Wohl ist gesorgt, Einlass ist ab 13.30 

Uhr. 

 

Auf viele Piraten, Cowboys, Indianer, Prinzessin-

nen, Feen, Hexen usw. freuen sich 

Sylvia Glas, Silke Hilverkus und Birgit Burger. 

 

 

Ball der Vereine 

 

Zum alljährigen Ball der Vereine am 

 

Samstag, den 11.02.2012 

ab 20.00 Uhr 

im Musikerheim Jengen 

 

laden wir alle recht herzlich ein. 

 

Saaleinlass ab 19.30 Uhr, 

Kostüme sind erwünscht. 

 

Für kleine Speisen und eine reichhaltige Geträn-

keauswahl ist gesorgt. 

 

Einen geselligen Abend wünschen 

die Vereine der Gemeinde Jengen 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Eurishofen 

 

Jahresversammlung 

 

Am Freitag, den 20.01.2012, fand die Jahreshaupt-

versammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Eurishofen statt. Der große Raum im Pfarrhof war 

bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Erster Vorstand Engelbert Thalmair konnte fast 

alle Aktiven begrüßen, sowie 1. Bürgermeister 

Franz Hauck, 2. Bürgermeister Hermann Mayr und 

Kreisbrandinspektor Hans-Jürgen Ringler. Zu der 

Totenehrung erhoben sich alle von ihren Plätzen 

und es wurde der Verstorbenen der vergangenen 

Jahre gedacht. Schriftführer und Kassier Markus 

Plannerer verlas das Protokoll der letzten Ver-

sammlung und gab im Anschluss den Kassenbe-

richt bekannt. Die Kassenprüfung war ohne Bean-

standung und so wurde die Vorstandschaft entlas-

tet. Engelbert Thalmair berichtet über die zahlrei-

chen Aktivitäten im Vereinsleben. Zunächst wird 

am 03. Juni 2012 das 135-jährige Bestehen der 

Feuerwehr gefeiert, was zuerst für 2011 vorgese-

hen war. Im vergangenen Jahr gab es einen Fa-

schingsball, eine Stadtführung in Kaufbeuren bei 

Nacht, eine Führung bei Fendt in Marktoberdorf 

und auch einen Ausflug zum Weihnachtsmarkt 

nach Bad Hindelang. Man hat auch am Florianstag 

in Oberostendorf teilgenommen, an der Maian-

dacht in Ummenhofen, an der 140-Jahrfeier in 

Germaringen, bei der Verabschiedung und der 

Amtseinführung der Pfarrer, sowie dem Vetera-

nenjahrtag und dem Volkstrauertag. Ein Höhe-

punkt war auch die Hochzeit des Feuerwehrkame-

raden Stephan Wegscheider. Kommandant Josef 

Meder berichtet von derzeit 30 Aktiven welche zu 

einem Autobrand, zwei Mal Keller auspumpen 

und der Verkehrsregelung nach dem Hagelunwet-

ter ausrücken mussten. Es wurden wieder 12 

Übungen abgehalten sowie die Großübung in 

Ummenhofen. Die Leistungsprüfung der Stufe 1 

wurde bestanden und die Ausbildung zum 

Truppmann 1+2 sowie ein Maschinistenlehrgang 

wurde ebenfalls erfolgreich abgelegt. Für dieses 

Jahr steht erneut eine Leistungsprüfung an, die 

Großübung findet bei uns statt und die Inspektion 

ist wieder durchzuführen. Dabei geht sein Dank 

an die Gemeinde für die bereitgestellten Mittel, 

die Inspektion für die gute Zusammenarbeit, den 

2. Kommandanten und allen Aktiven. Bevor Kreis-

brandinspektor Hans-Jürgen Ringler die Ehrung 

für 25 Jahre aktiven Dienst an Markus Plannerer 

vornahm, nutzte er die Gelegenheit um in seinen 

Grußworten allen Aktiven für ihren freiwilligen 

Dienst am Nächsten zu Danken und zum Weiter-

machen ermunterte. Im Anschluss stellte Josef 

Meder die Neuzugänge vor: Michael Eberle, Mi-

chael Knauer und Alexander Preiß. Alle sechs Jah-

re stehen Neuwahlen an und das ist für den 1. und 

2. Kommandanten die Aufgabe der Gemeinde. 

Bürgermeister Franz Hauck führte die Wahl durch 

und konnte komplett die bestehende Vorstand-
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schaft in ihrem Amt bestätigen. Dafür bedankte er 

sich, da es heute keine Selbstverständlichkeit 

mehr ist und auch in einem kleinen Ort eine Feu-

erwehr notwendig ist. Bei den Wünschen und 

Anträgen wurde über die Verfügbarkeit der Inte-

grierte-Leitstelle in Kempten gesprochen, wie man 

der Gefahr eines Hochwassers im Keller begegnet, 

in dem auch der Stromkasten und die Panzersi-

cherungen unter Wasser sind, sowie die Notwen-

digkeit eine Funkübung durch-zuführen. Zum Ab-

schluss der Versammlung bedankte sich der 1. 

Vorstand Engelbert Thalmair bei allen Anwesen-

den für ihr Kommen, den Frauen die immer hel-

fen, der Gemeinde, dem KBI sowie der alten und 

neuen Vorstandschaft. 

 

Markus Plannerer, Schriftführer 

 

 

 

 

 

 

Termine der Freiwilligen Feuerwehren 

 

01.02.: FFW Jengen: 

 19.30 Uhr: Gerätekunde, Funkschulung 

06.02.: FFW Ummenhofen: 

 19.30 Uhr: TM 2 Taktisches Wissen 

08.02.: FFW Beckstetten: 

 19.25 Uhr: Gruppenübung (Funk) 

 

 

Allgemeine Termine 

 

04.02.: FC Jengen: 

 ab 08.30 Uhr: Jugendturnier der G- und 

 F-Jugend in der Sporthalle der Realschule 

 Buchloe 

05.02.: FC Jengen: 

 ab 08.30 Uhr: Jugendturnier der E- und 

 D-Jugend in der Sporthalle der Realschule 

 Buchloe 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

Veranstaltungstermine sind im Internet unter 

www.jengen.de abrufbar! 

Ergänzungen und Änderungen, die uns mitgeteilt 

werden, pflegen wir laufend ein. 

eza!-energietipp 

KfW erhöht Zuschüsse für Sanierung 

Alle, die eine energetische Sanierung ihres Hauses 

planen, können sich freuen: Die Förderbank KfW 

hat zum 1. Januar 2012 die Förderbedingungen 

verbessert. Im Programmteil „Energieeffizient 

Sanieren – Investitionszuschuss“ (Programm-

Nummer 430) wurden die Zuschüsse aller Förder-

stufen um 2,5 Prozent erhöht. Diese Erhöhung gilt 

auch für Einzelmaßnahmen: Sie wurden bisher 

mit 5 Prozent bzw. bis zu 2500 Euro je Wohnein-

heit gefördert, ab sofort mit 7,5 Prozent bzw. bis 

zu 3750 Euro je Wohneinheit. 

Auch, wer eine Baubegleitung benötigt (wie sie 

etwa für die Sanierung von Baudenkmälern oder 

für die komplexe Sanierung zu energetisch hoch-

effizienten Wohngebäuden vorgeschrieben ist), 

profitiert von einer Erhöhung der Sonderförde-

rung: Die Bemessungsgrenze wird um 4.000 Euro 

auf 8.000 Euro angehoben und somit eine Förde-

rung von 50 Prozent bis zum neuen Höchstbetrag 

von 4.000 Euro ermöglicht. 

Weitere Energietipps gibt es bei eza! unter 

www.eza.eu oder Sie fragen bei Ihrem eza!-

Energieberater unter 0831-9602860. 

 

 

 

Auf Ehrenamtskurs im Ostallgäu 

Kostenlose Fortbildungen an den VHS 

 

Vereinsprojekte und Veranstaltungen erfolgreich 

planen 

VHS Füssen 17.03.2012, 10:00 bis 17:00 Uhr 

 

Für´s Ehrenamt: Besseres Marketing durch Klei-

nigkeiten 

VHS Buchloe 23.03.2012, 13:00 bis 17:30 Uhr 

 

Steuerrecht für Vereine 

VHS Obergünzburg 16.04.2012, 19:30 Uhr 

 

Der e. V. - ein Volltreffer für unsere Aktivitäten? 

VHS Marktoberdorf 15.05.2012, 

20:00 bis 21:30 Uhr 

 

Aufbaukurs: Rhetorik für´s Ehrenamt 

VHS Biessenhofen 07.07.2012, 

10:00 bis 17:00 Uhr 

http://www.eza.eu/


Jengener Nachrichten Nr. 03-12, 28.01.2012, Seite 7  

 

 

 
 
 

 

Vereine / Institutionen - Kirchenanzeiger 

 

Veranstalter: 

Servicestelle EhrenAmt am Landratsamt 

www.ehrenamt�ostallgaeu.de 

 

Anmeldung an der 

jeweiligen VHS erforderlich 

 

 

 

Kirchenanzeiger vom 

28.01.2012 bis 12.02.2012 

 

Gemeinsame Termine 

Fr., 03.02. Krankenkommunion: Pater Forma 

kommt auf Wunsch zur Kranken-

kommunion in alle Pfarreien. Bitte 

bis Mittwoch 01.02. im Pfarrbüro 

zwecks Terminplanung anmelden. 

Pfarrei St. Martin, Jengen mit Ummenhofen 

So., 29.01. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

 Opfer für die eigene Kirche  

Mo., 30.01. 19.15 Uhr Rosenkranz 

Mi., 01.02. 19.15 Uhr Messfeier mit 

Blasiussegen 

Sa., 04.02. 16.00 Uhr Rosenkranz 

So., 05.02. 10.00 Uhr Wortgottesfeier 

 Opfer für die eigene Kirche  

 14.00 Uhr Tauffeier von Maresa 

Huber 

 19.30 Uhr Bruderschaftsgebet 

Mo.,06.02. 19.15 Uhr Rosenkranz 

Mi., 08.02.. 19.15 Uhr Messfeier 

Do., 09.02. 20.15 Uhr PGR-Sitzung  

Sa., 11.02. 16.00 Uhr Rosenkranz 

So., 12.02. 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst 

 Opfer für die eigene Kirche  

Pfarrei St. Agatha, Beckstetten 

So., 29.01. 10.00 Uhr Wortgottesfeier 

 Opfer für die eigene Kirche  

Di., 31.01. 19.15 Uhr Messfeier mit 

Blasiussegen 

So., 05.02. 10.00 Uhr Festgottesdienst zum 

Patrozinium 

 Opfer für eigene Kirche  

Di., 07.02. 19.15 Uhr Rosenkranz 

 20.15 Uhr PGR-Sitzung  

Sa., 11.02. 19.30 Uhr Pfarrgottesdienst als 

Vorabendmesse 

 Opfer für die eigene Kirche   

Pfarrei St. Dionysius, Eurishofen mit Filiale 

Schwäbishofen 

So., 29.01. 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  

 Opfer für die eigene Kirche  

Do., 02.02. 19.15 Uhr Messfeier mit 

Blasiussegen 

Sa., 04.02 19.30 Uhr Pfarrgottesdienst als 

Vorabendmesse 

 Opfer für die eigene Kirche   

Do., 09.02. 19.15 Uhr Messfeier 

Sa., 11.02. 14.00 Uhr Pfarrhoftreff 

So., 12.02. 9.30 Uhr Wortgottesfeier  

 Opfer für die eigene Kirche  

Pfarrei St. Vitus, Weicht mit Filiale Weinhausen  

Do., 02.02. 19.15 Uhr Rosenkranz 

Fr., 03.02. Weinhausen: 19.15 Uhr Messfeier 

mit Blasiussegen und Kerzenweihe  

 Kerzenopfer 

So., 05.02. 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  

 Kerzenopfer 

Di., 07.02. Weinhausen: 19.15 Uhr Messfeier  

Mi., 08.02. 20.15 Uhr PGR-Sitzung 

Do., 09.02. 8.00 Uhr Messfeier 

So., 12.02. Weinhausen: 10.00 Uhr Pfarrgot-

tesdienst  

 Opfer für die eigene Kirche  

 

Pfarrbüro:  Öffnungszeiten: 

Mittwoch, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Freitag, 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr  

Tel. 08241 / 4712 

Fax. 08241 / 4349 

Pfr. Forma 

Tel. 08241-91 848 50 
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Anzeigen 

 

Wer hat Lust mal was Neues auszuprobieren? 

 Kurs: Mutter-Kind-Voltigieren 

 
Im Rahmen meiner Bachelor-Arbeit (Wissenschaft-

liche Grundlagen des Sports) beschäftige ich mich 

mit dem Thema „Mutter-Kind-Voltigieren“. 

Nun bin ich auf der Suche nach Kinder im Grund-

schulalter und ihren Mamas, die Lust haben mit-

zumachen. Erfahrungen im Voltigieren sind nicht 

notwendig. 

Es werden 2 Kurse angeboten: der erste Kurs be-

ginnt Mitte März und der zweite Ende April. 

Wer gerne mitmachen möchte, bitte einfach mel-

den bei: 

Sarah Sirch (0151/155 305 86 oder 08241/5162) 

oder Petra Niemeyer (0160/737 06 74) 

Dauer: 6. Wochen mit jeweils einer Übungs-

einheit pro Woche (genaue Termine nach Ab-

sprache mit den Teilnehmern 

Kosten: keine 

Wo: Pferdesportzentrum Weicht, Frankenhofener 

Str. 3 (www.vrc-weicht.de) 

Leitung: Sarah Sirch, Petra Niemeyer 

 

 

 

 

Fundsache! 

Seit dem Brunnenadvent des Obst- und Garten-

bauvereins Jengen/Ummenhofen am 3. Advent-

sonntag liegt in unserem Feuerwehrhaus in 

Jengen eine beige Winterjacke mit Kapuze und 

Kunstfellbesatz Marke S. Oliver, Größe 40. 

Nähere Einzelheiten können Sie in der Gemeinde-

kanzlei erfahren. 

 

 

 

 

 

Suche dringend 

2 bis 3 Zimmerwohnung 

in Jengen und Umgebung. 

Tel. 0176/41039314 
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